Laall Zollernalbkreis Drucksache VF-Nr. 9/2012
- Landratsamt Kammerei und Liegenschaftsamt

e

offentlich

Vorlage zur Behandlung im Verwaltungs- und Finanzausschuss

Sitzung am 25.06.2012

TOP 1: Schlussbericht der ortlichen Priifung und Feststellung der
Jahresrechnung 2010 des Landkreises und des Jahresabschlusses 2010
des Eigenbetriebs Immobilien der Kreiskliniken (Vorberatung)

A. Beschlussvorschlag:

1. Der Kreistag nimmt den Schlussbericht der oértlichen Prifung zur Jahresrechnung
2010 zur Kenntnis.

2. Die Jahresrechnung 2010 wird festgestellt mit

Einnahmen und Ausgaben des Verwaltungshaushalts von je 165.416.560,11 €
Einnahmen und Ausgaben des Vermdgenshaushalts von je  21.034.281,03 €
einem Stand der allgemeinen Rucklage am 31.12.2010 von  12.472.285,02 €
einem Schuldenstand am 31.12.2010 von 15.364.807,33 €
(davon innere Darlehen 8.772.307,33 €).

VV VY

3. Der Jahresabschluss des Eigenbetriebs Immobilien der Kreiskliniken fur das
Geschaftsjahr 2010 wird festgestellt mit

Bilanzsumme des Eigenbetriebs 99.219.529,16 €
Davon entfallen auf der Aktivseite auf die Sachanlagen 59.973.244,27 €
und auf das Umlaufvermogen 31.452.493,14 €
Davon entfallen auf der Passivseite auf das Eigenkapital 43.799.370,28 €
auf Sonderposten fur empfangene Ertragszuschisse 19.500.350,74 €
Ruckstellungen 0€
Verbindlichkeiten 34.452.528,11 €
Die Summe der Ertrage betragt 1.845.366,53 €
Die Summe der Aufwendungen betragt 3.655.885,36 €
Der Jahresfehlbetrag belauft sich auf 1.810.518,83 €

Er wird auf die neue Rechnung vorgetragen.
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B. Kosten/Finanzielle Auswirkungen:

Haushaltsmittel stehen zur Verfugung (zu Ziff. 3)

Haushaltsmittel werden nicht bendétigt (kostenneutral) (zu Ziff. 2)

Anlagen:
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Schlussbericht der ortlichen Priifung und Feststellung der Jahresrechnung 2010 des
Landkreises und des Jahresabschlusses 2010 des Eigenbetriebs Immobilien der
Kreiskliniken (Vorberatung)

1. Allgemeines

Die Jahresrechnung 2010 wurde fristgerecht innerhalb 6 Monaten nach Ende des
Haushaltsjahres abgeschlossen. Uber das Ergebnis wurde unter gleichzeitiger Vorlage
des Rechenschaftsberichtes in den Sitzungen des Verwaltungs- und Finanzausschusses
am 6.6.2011 und des Kreistags am 25.7.2011 berichtet.

Der Jahresabschluss des Eigenbetriebs Immobilien der Kreiskliniken flr das
Geschaftsjahr 2010 wurde zeitgleich vorgelegt.

Entsprechend den gesetzlichen Regelungen konnte der Kreistag das Ergebnis der

Jahresrechnung und den Jahresabschluss des Eigenbetriebes nur vorbehaltlich der
ortlichen Prufung billigen.

2. Schlussbericht der ortlichen Priifunqg

Der Schlussbericht der ortlichen Prifung zur Jahresrechnung 2010 und zum
Jahresabschluss 2010 des Eigenbetriebs wurde vom Rechnungsprifungsamt am
28.3.2012 fertig gestellt.

Das Rechnungsprifungsamt bestatigt uneingeschrankt, dass

» bei den Einnahmen und Ausgaben und bei der Vermodgensverwaltung nach den
Gesetzen und bestehenden Vorschriften verfahren worden ist,

die einzelnen Rechnungsbetrdge sachlich und rechnerisch in vorschriftsmafiger
Weise begrundet und belegt sind,

der Haushaltsplan eingehalten worden ist bzw. bei Uberschreitungen die
notwendigen Entscheidungen der zustandigen Kreisorgane eingeholt worden sind,
das Vermdgen und die Schulden richtig nachgewiesen worden sind,

bei der Buchfihrung des Eigenbetriebs Immobilien der Kreiskliniken und der
Fertigung des Jahresabschlusses fur den Eigenbetrieb Immobilien der Kreiskliniken
nach den geltenden Rechtsvorschriften verfahren worden ist.
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Das Rechnungsprufungsamt hat keine Bedenken, wenn der Kreistag Jahresrechnung
und Jahresabschluss des Eigenbetriebes feststellt.

An den dem Kreistag am 25.7.2011 vorgestellten Zahlen der Jahresrechnung 2010 und
des Jahresabschlusses 2010 hat sich nichts geandert.
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Der Jahresfehlbetrag 2010 des Eigenbetriebs Immobilien der Kreiskliniken in Hohe von
1.810.518,83 € wird zunachst auf die neue Rechnung vorgetragen. 2011 soll zur
Abdeckung des Fehlbetrags in HOhe der nicht geforderten Abschreibung von
1.618.889,21 € eine Entnahme aus der Kapitalriicklage erfolgen. Der dann noch
verbleibende Fehlbetrag in Hohe von 191.629,62 € wird 2012 aus dem Kreishaushalt
abgedeckt.

Naheres erqgibt sich aus beiliegendem Schlussbericht der ortlichen Prifung.




	Gremium
	Datum
	TOPText
	Beschluß
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	FLD_VONAME
	FLD_VOATNR
	FLD_VOATNRB
	FLD_VOOST
	Mittel
	Sachverhalt
	VorlagenTeil2

